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Bekämpfung der Rauschgiftkriminalität
Drei Beschuldigte in Untersuchungshaft

Die Staatsanwaltschaft Dresden ermittelt gegen drei Beschuldigte im
Alter von 23 bis 31 Jahren wegen des Verdachts des bewaffneten
Handeltreibens mit Betäubungsmitteln, mit Cannabis sowie des
unerlaubten Handeltreibens mit verschreibungspichtigen Medikamenten.

Bei einer Durchsuchung am 25. Juli 2025 in Dresden-Gorbitz konnten in
einer Wohnung, in der sich die Beschuldigten aufhielten, neben ca. 1 kg
Haschisch, 50 g Marihuana, 200 g MDMA (Ecstasy), 5 g Kokain, einer kleineren
Menge Methamphetamin (Crystal) und über 2.000 Pregabalin-Tabletten
ein Jagdmesser und ein Tierabwehrspray aufgefunden und sichergestellt
werden.

Den Beschuldigten wird vorgeworfen, sich diese Substanzen zuvor beschafft
und sie anschließend aufbewahrt zu haben, um sie in der Folge im
Stadtgebiet von Dresden gewinnbringend zu verkaufen. Sie wurden noch
am Tag der Durchsuchung vorläug festgenommen. Auf Antrag der
Staatsanwaltschaft Dresden erließ der zuständige Bereitschaftsrichter am
Folgetag gegen alle drei Beschuldigten Haftbefehle und setzte diese in
Vollzug.

Die Ermittlungen dauern an und werden voraussichtlich noch einige Zeit in
Anspruch nehmen.
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